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Herren Bezirksliga Gr. 1

Gießener SV IV : SV 1928 Geilshausen 
Samstag, 24.02.2024, 14:00 Uhr

Gießener SV IV und SV 1928 Geilshausen teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Hecker / Groh nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den SV 1928 Geilshausen im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 1
eiskalt nutzte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim Gießener SV IV. Das Heimteam konnte
im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie
bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der Gießener SV IV nun ein Punkteverhältnis von
27:3 in der Tabelle auf, während der der SV 1928 Geilshausen 6:28 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Frettlöh / Kehr hatten ihre Gegner
Burmann / Vollhardt beim deutlichen 11:3, 11:9, 11:7 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine
echte Chance. Boldt / Gau waren im Doppel gegen Hecker / Groh nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Erfolg verpassten im Anschluss Khamehgir / Kocsis dagegen
beim 1:3 gegen Magel / Sagrauske. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Luis
Frettlöh hatte gegen Janek Hecker, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:3, 11:2, 11:6
wenig Schwierigkeiten. Recht kurzen Prozess machte Jürgen Boldt beim 11:9, 11:9, 11:4 mit Bernd
Burmann. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tino Magel konnte Pejman Khamehgir derweil den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nur einen Satz verlor dagegen
Robin Kehr beim 11:6, 6:11, 11:9, 11:7 gegen Tizian Groh und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Markus Kocsis besiegelte
wenig später mit einem 3:1 gegen Max Vollhardt einen Punkt für sein Team. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Rolf Gau über die 1:3-Niederlage gegen Frank
Sagrauske hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des
Gießener SV IV und des SV 1928 Geilshausen in die Box. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bernd
Burmann zeigte Luis Frettlöh indessen seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Frettlöh nun bei 14:0, während Burmann bislang 10 Siege
und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Janek Hecker war
danach indessen Jürgen Boldt, obwohl er alles gegeben hatte. Mit dieser Niederlage liegt Boldt nun
bei einer Einzelbilanz von 11:2 seit Beginn der Serie. Trotz 1:0 Satzführung verlor Pejman
Khamehgir sein Spiel gegen Tizian Groh letztlich in vier Sätzen. Nach diesem Einzel steht
Khamehgir somit bei 5 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Groh ein 8:18 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. 8:11, 11:13, 16:14, 11:
6, 7:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Robin Kehr und Tino Magel sich am Tisch
gegenüber standen. Einen Zähler für die Gäste musste Markus Kocsis bei der 1:3-Niederlage gegen
Frank Sagrauske hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:3 für
Kocsis und 8:13 für Sagrauske seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Rolf Gau war im Einzel gegen
Max Vollhardt nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner
Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Frettlöh / Kehr und Hecker / Groh, bevor das 2:3 feststand. Wie
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knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.02.2024
gegen den TSV Klein-Linden, während der SV 1928 Geilshausen am 08.03.2024 gegen den PSV
SchwG Gießen II antritt.

 Statistik:
 Gießener SV IV

Doppel: Frettlöh / Kehr 1:1, Boldt / Gau 1:0, Khamehgir / Kocsis 0:1 
Einzel: L. Frettlöh 2:0, J. Boldt 1:1, P. Khamehgir 0:2, R. Kehr 1:1, M. Kocsis 1:1, R. Gau 1:1 

 SV 1928 Geilshausen
Doppel: Hecker / Groh 1:1, Burmann / Vollhardt 0:1, Magel / Sagrauske 1:0 
Einzel: B. Burmann 0:2, J. Hecker 1:1, T. Groh 1:1, T. Magel 2:0, F. Sagrauske 2:0, M. Vollhardt 0:2


